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Weihnachtsfeier der Sängervereinigung 1860 Budenheim 
Erster Vorsitzender Andreas Weil ehrte zahlreiche Jubilare / Georg Schell seit 70 Jahren mit dabei 

Budenheim. – Am vergangenen 
Samstag fand im Bürgerhaus die 
alljährliche Weihnachtsfeier der 
„Sängervereinigung 1860 Buden-
heim“ statt. Der 1. Vorsitzende An-
dreas Weil begrüßte als Ehren-
gäste Bürgermeister Rainer Be-
cker, für den Vereinsring die stell-
vertretende Vorsitzende Gaby 
Merz, von der evangelischen Kir-
chengemeinde Pfarrer Dr. Stefan 
Volkmann, von der katholischen 
Kirchengemeinde Father Wilfred 
Chidi Agubuchie und die Vorsit-
zende des Fördervereines Pan-
kratiuskirche, Maria Viviani. 
Andreas Weil leitete durch den 
Abend, in dessen Mittelpunkt die 
Ehrung zahlreicher Mitglieder des 
Vereins in insgesamt vier Ab-
schnitten stand: Für 25 Jahre Ver-
einszugehörigkeit wurden Gudrun 

und Lothar Brauer, Toni Hofmann, 
Ute Engelmann, Rüdiger Kreckel, 
Ilse Schell und Peter Uhrig geehrt; 
für 40 und 60 Jahre Walli Wittich, 
Lisa Beicht, Marlene und Heribert 
Schäfer sowie Friedel Müller; für 
65 Jahre Toni Viviani, Winfried 
Schöffel, Peter Berg sen., Otto 
Kost, Horst Wald, Hermann Rei-
ter, Martin Schmitt und Hermann 
Avenarius sowie für unvorstell-
bare 70 Jahre der aktive Georg 
Schell. 
Andreas Weil würdigte die zahlrei-
chen Jubilare und überreichte ih-
nen zur entsprechenden Plakette 
und Urkunde als Geschenk je-
weils eine Flasche Wein. Zwi-
schen den vier Abschnitten der 
Ehrung gab es natürlich – wie 

Jubilar Georg Schell singt zusammen mit seiner Sängervereinigung.

Fortsetzung auf Seite 2
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24.12. bis 26.12.2017 und am
31.12.2017 und 1.1. 2018 geschlossen

Bitte denken Sie an Ihre 
Vorbestellungen für samstags.

Unsere Brote werden alle mit 
Natursauerteig hergestellt und sind

problemlos 4-5 Tage haltbar bei 
entsprechender Lagerung, ebenso 

unsere Kuchen. Brötchen etc. empfeh-
len wir einzufrieren, fragen Sie unsere 
Verkäuferinnen oder Herrn Berg per
E-mail unter info@berg-baeckerei.de

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins Jahr 2018!

Ihre Familie Berg
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kann das bei einer Sängervereini-
gung auch anders sein – immer 
wieder viel Musikalisches. Als 
Chöre traten unter der Leitung von 
Johannes Püschel der Gemischte 
Chor, der Frauenchor und der 
Männerchor der „Sängervereini-
gung“ auf. Auch der „Modern Gos-
pel Sound“ unter der Leitung von 
Dietrich Stern und erfreulicher 
Weise verstärkt durch Father Wil-
fred trug zwei Lieder vor. Als Solis-
ten glänzten Horst Wald mit Gitar-
re und Peter Berg, begleitet von 
Jupp Quetscher auf seinem Key-
board, der im übrigen wie in all 
den letzten Jahren durch seine 
Musik für anhaltende weihnacht-
liche Stimmung beim zahlreichen 
Publikum sorgte. 

Peter Fehl las ein lustiges und be-
sinnliches Weihnachtsmärchen 
vor und bedankte sich im Namen 
aller Anwesenden bei Andreas 
Weil für dessen aufwändige und 
erfolgreiche Arbeit für die „Sän-
gervereinigung“. Schließlich zi-
tierte Ingrid Hassinger noch in 
markanten Versen das bekannte 
biblische Weihnachtsgeschehen. 
 Andreas Weil bedankte sich mit 
einer Flasche Wein bei allen Hel-
fern. Danach sang das gesamte 
Publikum bekannte Weihnachts-
lieder, bevor schließlich gegen 18 
Uhr das Abendessen serviert 
wurde, das offensichtlich allen 
mundete. Der Nachtisch übrigens, 
zubereitet von Angehörigen der 
„Sängervereinigung“, schmeckte 
köstlich. So klang die gelungene 
Veranstaltung langsam aus…  

Fortsetzung von Seite 1

Verkehrsunterricht im AllerWeltsTreff 
Antje Dietrich erläuterte Regeln des Straßenverkehrs 
Budenheim. – Mit Matchbox Au-
tos, Playmobil-Figuren und ge-
bastelten Miniaturen der gängigs-
ten Verkehrsschilder ausgestat-
tet, vermittelte Antje Dietrich vom 
AK Miteinander der Kulturen die 
Regeln des Straßenverkehrs. 
Sie hatte Flüchtlinge, die in Bu-
denheim leben, in den AllerWelts-
Treff eingeladen, um sie über Be-
griffe, Symbole und Regeln rund 
um den Straßenverkehr zu unter-
richten. 
Damit die Vermittlung der wich-
tigsten Regeln und Bedeutung 
der gängigsten Verkehrsschilder 
nicht zu langweilig wird, hatte Ant-
je Dietrich unterschiedliche Ver-
kehrssituationen mit Hilfe der mit-
gebrachten „Spielsachen“ auf-

gebaut. Die neun Teilnehmer folg-
ten ihrem Vortrag interessiert.  
In einem Test auf dem „Spielzeug-

Gelände“ zeigten sie, dass jetzt 
alle die Vorfahrtsregeln beherr-
schen.

Redaktions- und Anzeigenschluß 
für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de
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Die letzte Ausgabe der Heimat-Zeitung Budenheim im Jahr 2017 erscheint am Donnerstag, 21. Dezember.
Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe ist am Dienstag, 19. Dezember um 16.00 Uhr.

Von Mittwoch, 27. Dezember 2017 bis Montag, 1. Januar 2018 ist unser Verlag geschlossen.
Die erste Ausgabe im neuen Jahr 2018 erscheint am Donnerstag, 4. Januar.

Denken Sie an Ihre Weihnachtsgrußanzeige 
für Kunden, Freunde und Familie! 

Wir beraten Sie gerne. Telefon 06722/9966-0
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G E M E I N D E  B U D E N H E I M

NEUJAHRSKONZERT
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zum 

Neujahrsempfang am Sonntag, 1. Januar 2018, 16.00 Uhr, 

im Großen Saal des Bürgerhauses, An der Waldsporthalle.

Programm:

Musikalisch führen ins neue Jahr

die

Klezmers Techter 
&

Laura Heinz
•

Ansprache des Bürgermeisters
•

Sektempfang

Mit freundlicher Unterstützung durch die Budenheimer Volksbank,
die Gemeindewerke Budenheim - AöR sowie die

Wohnungsbaugesellschaft Budenheim GmbH

Schutz vor Frost 
Wasserleitungen und Zähler winterfest machen 
Budenheim. – Jeder Winter mit 
Frost verursacht oft empfindliche 
Schäden an Wasserleitungen und 
Wasserzählern. Viele Schäden, 
können vermieden werden, wenn 
entsprechende Vorbereitungen 
getroffen werden. Die Gemeinde-
werke Budenheim geben daher 
nachstehende Empfehlungen zur 
Vermeidung von Frostschäden:  
Alljährliche Vorbereitungen  
Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern 
und in der Nähe von Wasserlei-
tungen Türen und Fenster ge-
schlossen zu halten. Beschädigte 

Fensterscheiben und schlecht 
schließende Türen sind instand 
zu setzen. Wasserzähler und frei-
liegende Wasserrohre in frostge-
fährdeten Räumen sind mit Iso-
lierstoffen zu umhüllen. Hierzu 
können Kork, Glaswolle, Holzwol-
le oder Säcke benutzt werden.  
Wasserschächte im Freien sind 
dicht abzudecken, mit Stroh auf-
zufüllen oder hölzerne Zwischen-
böden einzulegen. Die Bedienung 
der Absperrhähne darf dadurch 
nicht behindert werden. 
Nicht benötigte Leitungen wie z.B. 

Gartenleitungen, Leitungen im 
Hof oder Garage frühzeitig im 
Spätherbst absperren und voll-
ständig entleeren. Das Entlee-
rungsventil sollte ständig geöffnet 
bleiben. 
Besondere Maßnahmen bei 
strengem Frost  
Bei strengem Frost sind die ge-
schlossenen Fenster und Türen in 
Keller und in der Nähe von Was-
serleitungen und Wasserzählern 
zusätzlich abzudichten. Zur Abde-
ckung von Flächen können Stroh-
matten, Decken, Säcke oder Pap-

pe dienen.  
Eingefrorene Innenleitungen dür-
fen nicht mit Lötlampen oder offe-
nem Feuer aufgetaut werden. 
Vielmehr ist ein Fachmann heran-
zuziehen, damit das Auftauen an 
der richtigen Stelle begonnen 
wird.  
Die Gemeindewerke Budenheim 
bitten um Beachtung, da alle Kos-
ten, die durch Frostschäden an 
den Wasseranschlüssen, Was-
serleitungen und Wasserzählern 
entstehen, vom Anschlussneh-
mer zu tragen sind.



Geboren werden – Ein Weihnachtsmusical 
Aufführung am 24. Dezember um 15 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche 
Budenheim. – Irgendwann sind 
wir alle geboren worden. Wir wa-
ren kleine Babies, hilflose We-
sen. Wenn wir Glück hatten, be-
hütet durch Eltern, Familie, Pa-
ten, Ärzte und Hebammen. Heute 
in einem ganz anderen Umfeld 
als zu Zeiten von Jesu Geburt. 
Unsere Geburt war an einem be-
stimmten Tag. Wir kennen das 
Datum, aber wir haben keine Er-
innerung. Nur andere können uns 
darüber erzählen – die Eltern 
meistens. 
So war es auch bei Jesu Geburt. 
Darum kreist das Thema des 
neuen Weihnachtsmusicals von 
Thomas Laubach (Weißer). Es 
wird von den Menschen getra-
gen, die mit der Geburt unmittel-
bar zu tun haben und die darüber 
sprechen: Das sind der Engel 
Gabriel, Maria und Josef, Marias 
Verwandte Elisabeth, Hirten und 
eine Hebamme. 
In Budenheim sind die irdischen 
Geburtshelfer Silva Merkel, 
Sigrid Krämer, Dorothee und 
Thomas Weißer so wie viele Kin-
der – große und kleine. Da ist Ma-
rie (8), die zum ersten Mal mit-
macht und der es viel Spaß 
macht, die Texte und Lieder aus-
wendig zu lernen. Da ist Lasse 
(12), der stolz darauf ist, dass es 
in Budenheim nicht immer das 
gleiche Krippenspiel gibt wie in 

anderen Gemeinden und Alica 
(12) hat schon das sechste oder 
siebte Mal eine Rolle und findet 
es gut, dass das Thema Geburt, 
das Geboren-Werden diesmal im 
Vordergrund steht. 
Es sind besonders viele kleinere 
Kinder beim Weihnachtsmusical 
2017 dabei, der Generations-
wechsel findet statt. Aber bei al-
len leuchten die Augen bei der 
Probenarbeit im Margot-Försch-
Haus und der Spaß am Singen 

und am Tanzen springt jetzt 
schon über wie ein Weihnachts-
funke mitten im Advent. 
Die Lieder laden zum Mitsingen 
ein. Ein möglicher Favorit für das 
schönste Lied könnte „Wir kom-
men auf den grünen Zweig“ wer-
den. Für Mara (12) drückt das 
aus, dass etwas Neues anfängt, 
etwas neues Grünes, ein Neu-
anfang. Das hat der mittelalterli-
che Theologe Meister Eckart 
ganz ähnlich benannt. Er 
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schreibt: „Wir feiern Weihnach-
ten, auf dass diese Geburt auch 
in uns geschieht. Wenn sie nicht 
in mir geschieht, was hilft sie mir 
dann? Gerade, dass sie auch in 
mir geschieht, darin liegt ja alles“. 
Das Weihnachtsmusical „Gebo-
ren werden“ wird an Heiligabend 
um 15 Uhr in der Kinderchrist-
mette in der Dreifaltigkeitskirche, 
Gonsenheimer Straße 43 auf-
geführt. Ein Stück für alle Gebo-
renen.

Energietipp 

Eigener Heizenergieverbrauch bewerten 
Mainz. (VZ-RLP) – Der Energie-
verbrauch für Heizung und 
Warmwasser ist häufig ein gro-
ßer Kostenfaktor bei den Neben-
kosten. Wie viel Energie ein 
Haus oder eine Wohnung ver-
braucht, hängt von der Qualität 
der Dämmung und der Effizienz 
der Heizungsanlage, von den 
Klimabedingungen am Wohnort, 
sowie vom Verhalten der Bewoh-
ner ab. Erfahrungswerte zeigen, 
dass der Heizenergieverbrauch 
eines nicht modernisierten Alt-
baus, um bis zu fünfmal größer 
sein kann als der eines neuen 
Energiesparhauses. Wie lässt 
sich nun der eigene Verbrauch 
bewerten? Einen ersten An-
haltspunkt liefert der sogenann-
te Energieverbrauchskennwert. 
Diesen errechnet man, indem 
man den Brennstoffverbrauch 

im Jahr durch die beheizbare 
Wohn- und Nutzfläche teilt. Um 
Gebäude unabhängig von ihrer 
Brennstoffart miteinander ver-
gleichen zu können, muss man 
den Verbrauch zunächst in eine 
einheitliche Energiemenge um-
rechnen. Hierzu ist es gut zu wis-
sen, dass der Energiegehalt von 
einem Liter Heizöl bei etwa 10 
Kilowattstunden (kWh) liegt. Bei 
Erdgas als Brennstoff kann man 
den Gesamtverbrauch in Kilo-
wattstunden der letzten Jahres-
rechnung entnehmen. Ver-
braucht also ein Einfamilienhaus 
2500 Liter Heizöl im Jahr, ent-
spricht dies 25.000 Kilowatt-
stunden. Der Energiekennwert 
von bisher nicht modernisierten 
Altbauten liegt oft über 200 Kilo-
wattstunden pro Quadratmeter 
im Jahr. Ziel einer umfassenden 

wärmetechnischen Modernisie-
rung sollte ein Wert von deutlich 
unter 100 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter im Jahr sein. Da-
mit werden auch die Heizkosten 
mehr als halbiert. 
Individuelle Beratung zu allen 
Fragen des Energiesparens bie-
ten die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz nach telefonischer Vor-
anmeldung. Die Energiebera-
tung ist in Mainz am Donners-
tag, den 7. Dezember im Um-
weltinformationszentrum (Domi-
nikanerstraße 2) und am Mitt-
woch, den 6. Dezember in der 
Verbraucherzentrale (Seppel-
Glückert-Passage 10, 2.OG). 
Die Beratungsgespräche sind 
kostenlos. Telefonische Vor-
anmeldung unter 0800/6075600 
(kostenlos).
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Besinnliche AWO Weihnachtsfeier  
Zahlreiche Teilnehmer trotz trüber Witterungsverhältnisse 
Budenheim. – „Besinnung und 
Einkehr“ wünschte der Vorsitzen-
de der Arbeiterwohlfahrt Buden-
heim, Zoran Werner den Gästen 
der AWO-Weihnachtsfeier, zu der 
der Vorstand am vergangenen 
Freitag in den Seniorentreff einge-
laden hatte. Zoran Werner freute 
sich, trotz trüber Witterungsver-
hältnisse zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüßen zu 
dürfen.  
Mit drei musikalischen Darbietun-
gen eröffneten die Kinder des 
evangelischen Kindergartens die 
vorweihnachtliche Feier im Senio-
rentreff. Das zweistündige Pro-
gramm mit weihnachtlichen Ge-
dichten und Geschichten sowie 
musikalischer Umrahmung wurde 
weiterhin gestaltet von Ludwig 
Schneider und Josef Quetscher 
(Keyboard), Margit Winter und Pe-
ter Berg (Gesang), Robert und 
Sigrid Dickenscheid mit dem 
Stück „Der Weihnachtsmann auf 
dem Polizeirevier“ sowie Beate 
Götzmann-Werner und Elisabeth 
Niebergall. 
Ein verspäteter Nikolaus verteilte 
an die jungen Besucher Bastel-
präsente und an die älteren Über-
raschungstaschen mit nützlichem 
Inhalt. 
Für den Einsatz in 2017 beim 
AWO-Treff bedanke sich der Vor-
sitzende herzlich bei den Helferin-
nen und Helfer, insbesondere bei 
den Eheleuten Dickenscheid. 
Jupp Quetscher erhielt für seine 
jahrelange Unterstützung ein be-
sonderes „STARTER KID“.  
Die vorweihnachtliche Feier ende-
te mit einem gemeinsamen 
Abendessen und den internatio-
nalen Wünschen zu den bevorste-
henden Feiertagen. 

Zoran Werner bedankte sich bei Jupp Quetscher für dessen jahre-
lange Unterstützung. 

Der Nikolaus verteilte an die Kindergartenkinder Bastelpräsente.

Das Gesangsduo Margit Winter und Peter Berg mit den Musikern 
Ludwig Schneider und Jupp Quetscher. 

Ihre Mitteilungen 
 per E-Mail? 

 
Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de
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Weihnachtsfeier der BSG Budenheim 
Ehrungen für zehnjährige Mitgliedschaft / Letzte Teilnahme von Jupp Quetscher 
Budenheim. – Wie in jedem Jahr 
fand auch die diesjährige Weih-
nachtsfeier im Bürgerhaus statt. 
Hoch erfreut war der Vorstand über 
die bisher nie erreichte Teilneh-
merzahl von 180 Personen. 
Pünktlich um 16 Uhr leitete Jupp 
Quetscher die Feier mit einem in-
strumentalen Weihnachtsmedley 
ein. Währenddessen trug die erste 
Vorsitzende Christel Thome ein be-
sinnliches Weihnachtsgedicht vor.  
Anschließend erfolgte die Begrü-
ßung der Gäste und Ehrengäste, 
unter ihnen Bürgermeister Rainer 
Becker und Ortschronist Heribert 
Schäfer. Des Weiteren wurden die 
neuen Mitglieder im Vorstand der 
BSG, Dagmar Leu (Schriftführerin) 
und Jens Christmann (2. Vorsitzen-
de) vorgestellt. Letztgenannter 
übernahm die Moderation an die-
sem Tag. 
Das musikalische Duo Peter Berg 
(Gesang) und Jupp Quetscher 
sorgten mit den Liedern „St. Niklas 
war ein Seemann“ und „A Weih-
nacht wie`s früher war“ für beste 
Unterhaltung.  
Danach wurden elf Mitglieder für 
ihre zehnjährige Vereinstreue ge-
ehrt, leider waren vier verhindert. 
Die anwesenden Damen und Her-
ren Christa Konrath, Hildegard 
Pauly, Rosemarie Reißmann, Ka-
tharina Rieck, Gerhard Pauly, 
Bernhard Spinner und Engelbert 
Swidersky erhielten neben einer 
Urkunde einen Gutschein vom 
Guggemal bzw. Wein-Klein über-
reicht. Der Abgang von der Bühne 
wurde musikalisch von Jupp Quet-
scher untermalt.  

Der Boccia Gruppe wurde eine be-
sondere Ehrung zu teil, Bürger-
meister Rainer Becker hielt die 
Laudatio für ihre herausragenden 
guten Leistungen. Diese Gruppe 
wurde 2009 im Rahmen der BSG 
gegründet und nahm seit 2011 re-
gelmäßig an der Landesmeister-
schaft Rheinland Pfalz unter ihrer 
Trainerin Brigitte Bauer teil. Nach-
dem die erste Mannschaft dort den 
1. Platz erreicht hatte, war sie für 
die Deutsche Meisterschaft qualifi-
ziert. Dort platzierte sie sich dann 
unter den besten 10.  
Bei der Landesmeisterschaft er-
reichte die 2. Mannschaft in der 
Landesliga den 4. Platz. Die dritte 
Mannschaft errang den 1. Platz in 
der 2. Liga.  
Unter den Klängen von „We are the 
champions”, gespielt von Jupp 
Quetscher, verließ die Gruppe die 
Bühne, um sie Marlene Schäfer zu 
überlassen. Ihr ganz besonderer 
Vortrag einer ungewohnten Anei-
nanderreihung von Weihnachts-
gedichten brachte den Saal zum 
schmunzeln.  
Aus dem musikalischen Duo wur-
de durch Margit Bockenheimer-
Winter ein wunderbares Trio.“Wei-
ßer Winterwald“ lautete der Titel ih-
re Liedes. „In der Weihnachts-
bäckerei“ wurde anschließend mit 
Unterstützung des Saales gesun-
gen. 
Ein weiterer Höhepunkt an diesem 
Abend war der Auftritt des Akkor-
deon-Orchesters Mainz unter der 
Leitung von Peter Pitzen. Nach ei-
nem Medley osteuropäischer Lie-
der folgte eine französische Mu-

Elf Jahre unterstützte Jupp Quetscher die BSG bei ihren Ver-
anstaltungen, nun zieht er in den Odenwald. 

Das Akkordeon-Orchester Mainz unter der Leitung von Peter Pit-
zen. 

Die Geehrten für zehnjährige Mitgliedschaft in der BSG. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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Bürgermeister Rainer Becker hielt die Laudatio auf die Boccia-
Gruppe der BSG, die in diesem Jahr an den Deutschen Meister-
schaften teilnahm.

sette, um dann über einen Auszug 
aus dem Musical „My Fair Lady“ 
zur Weihnachtsmusik zurück-
zukehren. Nach Standing Ovations 
gab es natürlich die lautstark gefor-
derte Zugabe. 
Es wurden weitere Gedichte und 
Geschichten von Heribert Schäfer, 
Jürgen Flöte und Günter Hattemer 
vorgetragen. Außerdem spielte 
Gerhard Hirschberger auf der 
Mundharmonika. Zwischen den 
Vorträgen sorgte das Gesangstrio 
für weitere Kurzweil. 

Den Abschluss der Weihnachtsfei-
er bildete die besondere Ehrung 
von Jupp Quetscher, der seit elf 
Jahren die BSG bei ihren Ver-
anstaltungen ehrenamtlich musi-
kalisch hervorragend begleitet hat-
te. Leider verlässt er Budenheim, 
um zu seiner Tochter in den Oden-
wald zu ziehen. Er wird in Zukunft 
sehr vermisst werden. 
Den Abschluss der Veranstaltung 
bildete das gemeinsame Abendes-
sen, das von den Gästen sehr ge-
lobt wurde. 
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstraße 2,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/147-0,  
Fax 06131/147-372,  
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 16. und Sonntag, 

17. Dezember 2017: 
Dr. Fritsche/Dr. Schaefer, Hin-
denburgstraße 7, Mainz, Telefon 
06131/9614-97, -96; 
Am Mittwoch, 20. Dezember 
2017: 
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10, 
Mainz (Berliner Siedlung), Tele-
fon 06131/51161. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 

Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Weihnachtsmarkt nicht nur für Biker 
„Motorradzentrum Backes“ hatte eingeladen 
Budenheim. – Am Samstag, 9. 
Dezember, fand auf dem Gelände 
von „Motorradzentrum Backes“ in 
Budenheim der Weihnachtsmarkt 
statt und war ein voller Erfolg.  
Initiiert von der Firma Backes 

schlossen sich ihr noch weitere 
Händler mit weihnachtlichen Ac-
cessoires, Dekoartikel, Strick-
waren und Bekleidung an, wobei 
das Meiste von Hand gefertigt. 
Egal, ob süß oder deftig, für die 

Gaumenfreuden war bestens ge-
sorgt. Zu bestaunen war auch der 
Suzuki-Weihnachtstruck, der ei-
gens zum Weihnachtsmarkt an-
gereist war, um die neuesten Bi-
kes vorzustellen.
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Weihnachtsfeier des Jahrgangs 1940 
37 Personen kamen ins Gasthaus „Zum goldenen Ritter“ 
Budenheim. – Die Mitglieder des 
Jahrgangs und deren Ehepartner 
trafen sich im Gasthaus „Zum gol-
denen Ritter“ zur Weihnachtsfeier. 
Die Vorstandsmitglieder Karin 
Wolf und Dieter Schäfer freuten 
sich, dass sehr viele Mitglieder 
der Einladung gefolgt waren und 
so die Begrüßung vor einem gro-
ßen Publikum – 37 Personen – in 
der gut besetzten Gaststube statt-
finden konnte.  
Zunächst erfolgte ein Rückblick 
auf das zu Ende gehende Jahr, in 
welchem man den Tod von Bardo 
Boll und dem Freund Hans Lang 
zu beklagen hatte. Der „Kreppel-
kaffee“ am 27. Januar, einen Aus-
flug nach Köln am 18. Mai und das 
Grill-Fest am 17. Juni waren die 
herausragenden Ereignisse.  
Nach dem Rückblick kam – wie je-
des Jahr – der Nikolaus mit einem 
Sack voller Überraschungen für 
jeden Anwesenden. So war für Je-
den eine Nikolaus-Überraschung 

– gefertigt von Annegret Schäfer – 
dabei. Anschließend folgten be-
sinnliche Weihnachtsgeschichten 
vorgetragen von Helmut Blass, 
Hilde Wüstenhaus und Karin Wolf. 

In gemütlicher Atmosphäre wurde 
bei gutem Essen und Getränken 
ein stimmungsvoller Abend ver-
bracht, der sicher allen Beteiligten 
in guter Erinnerung bleiben wird. 



„ Fruchtbare Gegensätze“ 
DFG Budenheim nimmt am Jahreskongress der VDFG/FAFA in Hamburg teil 
– Zum 62. Jahreskongress der 
Vereinigung Deutsch-Französi-
scher Gesellschaften für Europa 
e.V. (VDFG) und ihrer französi-
schen Partnerorganisation, der 
Fédération des Associations 
Franco-Allemandes pour l’Europe 
(FAFA), unter dem Motto „Frucht-
bare Gegensätze“ reisten Beate 
Schrader, Serge Garau und Da-
niela Reibel nach Hamburg. 
Eindrucksvoller Auftakt am ersten 
Veranstaltungstag war ein Kon-
zert des Felix-Mendelsohn-Ju-
gendsinfonieorchesters im Klei-
nen Saal der Elbphilharmonie. 
Beim Betreten des Kleinen Kon-
zertsaals staunte man über die 
Struktur der Wände; wie gewellte, 
fließende Vorhänge wirkten diese 
Holzwände, welche eine einzig-
artige Akustik bieten. Neben vir-
tuosen Darbietungen klassischer 
Musik beeindruckte eine junge 

Solo-Cellistin das deutsch-franzö-
sische Publikum mit ihrer ergrei-
fend gespielten Zugabe „Dolcissi-
mo“, ein Stück des Letten Peteris 
Vasks. Die Aussicht von der „Pla-
za“ auf das nächtliche Hamburg 
ließ man sich trotz beißender Käl-
te nicht entgehen. 
Am folgenden Tag ging es sachli-
cher zu. Nach diversen Grußwor-
ten – unter anderem des gast-
gebenden Vereins, der „DFG Clu-
ny e.V. Hamburg“, die gleichzeitig 
ihren 70. Geburtstag zelebrierte – 
erwartete die Teilnehmer eine Po-
diumsdiskussion, in der Prof. 
Frank Baasner, Direktor des 
Deutsch-Französischen Institutes 
Ludwigsburg, Kernaussagen ei-
ner aktuellen sozialwissenschaft-
lichen Studie seines Institutes zur 
Lage der Deutsch-Französischen 
Gesellschaften in Deutschland 
und Frankreich präsentierte. Mit 

Claire Demesmay, Deutsche Ge-
sellschaft für Auswärtige Politik, 
und Pascal Thibaut, RFI Berlin, 
schloss sich eine lebendige Dis-
kussion an, in der auch die vielen 
Fragen aus dem Publikum bereit-
willig aufgenommen und beant-
wortet wurden. 

Partnerschaftsarbeit 
und Neuorientierung 

Aus den Arbeiten in diversen Ate-
liers erging folgendes Fazit: Die 
DFGen müssen ihre Aktionsfor-
men und ihre Formate stärker der 
veränderten Realität anpassen. 
Stichworte: Projekte auf Zeit an-
bieten. Zudem müssten sie vor 
Ort deutlich mehr für ihre Sicht-
barkeit und ihre Reichweite tun. 
Vorteil der französischen Vereine 
ist eine starke Initiative des fran-
zösischen Präsidenten Macron, 
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der künftig zusätzlich in den Aus-
tausch von Auszubildenden inves-
tieren wird und somit ein weiteres 
Betätigungsfeld eröffnet. 
Höhepunkt an diesem Abend war 
der Empfang beim 1. Bürgermeis-
ter Olaf Scholz im Großen Fest-
saal des Hamburger Rathauses. 
Anschließend fand man sich mit 
den Eaubonner AEB-Vorstands-
mitgliedern Petra Irle und Sophie 
Rigaux zum Abendessen – ganz 
untypisch – beim „Italiener“ ein. 
Die nächsten beiden Tage waren 
mit Stadt- und Hafenrundfahrt, ei-
ner Werksführung bei Airbus, wei-
teren Empfängen mit musika-
lischen Darbietungen angefüllt. 
Die klaren Arbeitsaufträge, die die 
Delegationen aus den Ateliers mit 
nach Hause nehmen, konnten so 
für ein paar Stunden, angefüllt mit 
Interessantem und Neuem, ange-
nehm in den Hintergrund treten.

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Sonntag, 17.12.2017 
10.00 Uhr Sing-Gottesdienst zum 3. 
Advent (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann) 
Dienstag, 19.12.2017 
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis  
Mittwoch, 20.12.2017 
16.30 – 18.00 Uhr Jungschar  
20.00 – 21.30 Uhr Kleine Kantorei 
Donnerstag, 21.12.2017 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Sonntag, 24.12.2017 
Heilig Abend und 4. Advent  
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel des Kinderchores (Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann)  
17.00 Uhr Christvesper (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann)  
22.00 Uhr Christmette (Vikarin Petra 
Eschmann) Musikalische Gestaltung: 
Kleine Kantorei 
Montag, 25.12.2017 
1. Weihnachtstag 10.00 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl (Prädikant Dr. 
Manfred Domrös)  
Dienstag, 26.12.2017 
2. Weihnachtstag 10.00 Uhr Gottes-
dienst (Prädikantin Ulla Klotzki) 
Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 
15.00 - 18.00 Uhr, Freitag, 9.00 - 12.00 
Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368 
Benefizessen der Karin-Eckert und 
Paula-Ludwig-Stiftung am Freitag, 
den 25. Mai 2018.  
Das Benefizessen 2018 wird im Atrium 
in Finthen stattfinden. Vertreter der 
chemischen Fabrik werden über die 
Pläne zur zukünftigen Entwicklung des 
Werkes in Budenheim informieren. Es 
wird wieder ein exquisites 3-Gänge-
Menü angeboten werden mit musikali-
schen Einlagen zwischen den Gängen. 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 
75,00 Euro. Anmeldungen werden 
auch schon gerne in der Vorweih-
nachtszeit entgegengenommen. 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Donnerstag, 14.12.2017 
19:30 Uhr  Treffen Bibelkreis, Büche-
rei 
Freitag, 15.12.2017 
15:30 – 17:00 Uhr  Probe Weih-
nachtsspiel Margot-Försch-Haus 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  Samstag, 16.12.2017 
10:00– 13:00 Uhr  Probe Weihnachts-
spiel, Kirche 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 17.12.2017 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde, 
      11:30 Uhr  Taufe von Lasse Linde-
mann 
      15:30 Uhr  Eltern-Kind-Gottesdienst, 
Pankratiuskirche  
      17:00 Uhr  Musikalische Adventsves-
per zur Begrüßung         des Friedenslich-
tes aus Bethlehem, Pankratiuskirche 

Mittwoch, 20.12.2017 
06.00 Uhr  Roratemesse, Marienkapelle 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer 
2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit 
auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
und Mittwoch von 16:30 bis 17:30 
Uhr Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr geöffnet. Das Verkaufsteam 
freut sich auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt wieder regel-
mäßig montags um 19:30 Uhr im 
Margot-Försch-Haus und freut sich 
jederzeit über neue Sängerinnen und 
Sänger.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten
in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630,Fax 06722/996699

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Starker Auftritt beim Tabellenführer 
Budenheimer Jugend-Bundesligisten unterliegen Großwallstadt 
Budenheim. – Die A-Jugend-
Bundesligahandballer der Sport-
freunde Budenheim haben ihren 
Aufwärtstrend im Auswärtsspiel 
beim TV Großwallstadt fortgesetzt 
– auch wenn es für das Tabellen-
schlusslicht beim 32:39 gegen 
den Ligaprimus nicht zum Punkt-
gewinn reichte. Insbesondere die 
starke Leistung in der zweiten 
Halbzeit zeigt, dass die Sport-
freunde optimistisch in die Winter-
pause gehen können. 
Im zweiten Spiel nach dem Trai-
nerwechsel wollte sich die A-Ju-
gend der DJK Sportfreunde Bu-
denheim gut gegen den Tabellen-
ersten aus Großwallstadt präsen-
tieren. Beflügelt von ihrem ersten 
Saisonsieg vor zwei Wochen ge-
gen die HSG VfR/Eintracht Wies-
baden starteten die Budenheimer 
hoch motiviert in das Spiel – 
schließlich hatten sie im unglei-
chen Duell „Kellerkind gegen Ta-
bellenführer“ nichts zu verlieren. 
In den ersten acht Minuten konn-
ten die Sportfreunde vor allem im 
Angriff gut mithalten und ließen 
die TVG nicht davon ziehen. Die 
Abwehr war auf beiden Seiten 
noch nicht gefestigt. Dann ver-

säumte es die Gästemannschaft 
allerdings, ihre Chancen zu ver-
wandeln, sodass sich die Gastge-
ber nach und nach absetzen 
konnten. 
Vor allem die Gegenstöße der 
Gastgeber sowie die eigene Ab-
wehr machten den Budenheimer 
in dieser Phase das Leben 

Patrick Piesch traf vier Mal für seine Sportfreunde gegen den 
Bundesliga-Spitzenreiter. (Archivbild: Sportfreunde Budenheim / 
Ingo Fischer)

schwer. Der einzige Lichtblick war 
die starke Leistung der beiden Bu-
denheimer Torhüter Robin Sokolis 
und Jannis Werner. Mit einem 
24:15-Rückstand verabschiede-
ten sich die Sportfreunde in die 
Halbzeitpause. 

Jonas Bang mit 
 starken Paraden 
Nach dem Wiederanpfiff erwisch-
ten die Gäste den besseren Start 
und bestraften die Fehler der TVG 
konsequent, sodass deren Vor-
sprung auf fünf Tore schmolz. Erst 
nach einer Auszeit konnte der 
Gästetrainer die Aufholjagd stop-
pen und sich wieder auf acht Tore 
absetzen. Der B-Jugendliche Jo-
nas Bang brachte nach seiner 
Einwechslung in der 45. Minute 
mit vielen toller Paraden noch ein-
mal Schwung in die Budenheimer 
Mannschaft, die am Schluss eines 
von den Angriffsreihen dominier-
ten Spiels mit 39:32 unterlagen. 
Mit dieser starken Leistung gegen 
den Tabellenführer gehen die 
Sportfreunde nun mit der berech-
tigten Hoffnung in die Winterpau-
se, dass der vorangegangene 
Sieg gegen Wiesbaden nicht der 
letzte in dieser Bundesligasaison 
war. Am 14. Januar geht es weiter 
mit dem Heimspiel gegen das 
Spitzenteam des SC DHfK Leip-
zig in der Budeneimer Waldsport-
halle. 

Volker macht‘s! 
Trainersuche für die Herren I schon wieder beendet 
Budenheim. – Volker Schuster 
wird neuer Handball-Trainer der 
Ersten Herrenmannschaft der 
Sportfreunde Budenheim und löst 
nach dem Saisonende Thomas 
Gölzenleuchter in diesem Amt ab. 
Der 31-jährige B-Lizenz-Inhaber 
und derzeitige Trainer der Rhein-
hessenliga-Herren II sowie der 
Bundesliga-A-Jugend-Mann-
schaft ist der Wunschkandidat des 
Vorstands sowie der Mannschaft. 
„Dass die Wahl auf Volker Schus-
ter fiel, ist die logische Kon-
sequenz seiner hervorragenden 
Arbeit im Verein“, so Handball-Ab-
teilungsleiter Gerhard Mussen-
brock. Nachdem er sich ein Stim-
mungsbild bei den Spielern der 
ersten Mannschaft eingeholt hat-
te, hat sich der Abteilungsvor-
stand der Sportfreunde Buden-
heim einstimmig auf Schuster als 

Wunschkandidaten verständigt. 
Umso glücklicher war er, dass 
Schuster, dessen Erfolge sich 
längst über Rheinhessen hinaus 
herumgesprochen haben, in der 
vergangenen Woche zugesagt 
hat. 
„Volker ist seit zehn Jahren bei 
den Sportfreunden und kennt den 
Verein in- und auswendig“, so 
Mussenbrock: „Er leistet fantasti-
sche Arbeit im Jugend- und Akti-
venbereich der Sportfreunde, wo-
von nicht zuletzt der souverän er-
rungene Rheinhessenmeistertitel 
in der Vorsaison zeugt.“ Zudem 
habe er viele Spieler in seiner 
Mannschaft so gut ausgebildet, 
dass sie inzwischen tragende 
Säulen der Ersten Mannschaft ge-
worden sind. „Wir sind deshalb 
sehr froh, dass Volker uns zuge-
sagt hat und die Trainersuche für 

Volker Schuster (M) übernimmt nach Ende der Saison den Trainer-
posten bei den Budenheimer Herren I. (Archivfoto: Sportfreunde 
Budenheim / Ingo Fischer)
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gene Abdrücke hinterlassen will.“ 
Die Förderung eigener, junger Ta-
lente bleibt dabei das Zentrum der 
Vereinsphilosophie. Schuster: 
„Ich möchte auch weiterhin junge 
Spieler, von denen ich viele aktu-
ell trainiere oder in den vergange-
nen Jahren trainiert habe, an die 
Oberliga – eventuell dritte Liga he-
ranführen.“ Der Trainerwechsel ist 
notwendig geworden, nachdem 
Thomas Gölzenleuchter vor zwei 
Wochen erklärt hatte, seinen zum 
Saisonende auslaufenden Ver-
trag aus zeitlichen/familiären 
Gründen nicht mehr fortsetzen zu 
wollen. 

Sportlicher Lebenslauf 
von Volker Schuster 

1990 – 2002:  Vom vierten bis zum 
16. Lebensjahr Spieler der TG 
Kleinostheim, ab 19994 HSG 

  Kahl/Kleinostheim (bei Aschaf-
fenburg) 
2002 – 2005:  Tuspo Obernburg 
Jugend 
2005 – 2007 : HSG Kahl/Kleinos-
theim (Oberliga Männer Hessen) 
2007 – 2008 Tuspo Obernburg 
(Zweite Bundesliga Süd), ab De-
zember 2007 Zweitspielrecht   DJK 
Sportfreunde Budenheim (Regio-
nalliga Südwest) 
Seit 2008:  DJK Sportfreunde Bu-
denheim, dort bis 2014 Kapitän, 
seit 2014  Spielertrainer der zwei-
ten Mannschaft (Rheinhessen-
liga) 

Größte Erfolge 

2003   Deutscher B-Jugend-Vize-
meister 
2013   Direkter Wiederaufstieg in 
die Oberliga RPS 
2017   Meister Rheinhessenliga als 
Spielertrainer  

unsere Erste Herren dadurch sehr 
schnell und – noch wichtiger – mit 
dem Wunschergebnis abge-
schlossen werden konnte.“ 
Mit dem neuen Steuermann sei-
nes Flaggschiffs wollen die Sport-
freunde mittelfristig in die dritte Li-
ga aufsteigen und sich dort etab-
lieren – ein Vorhaben, auf das sich 
die Abteilung nun nicht nur sport-
lich, sondern auch finanziell vor-
bereiten will, wobei neben dem 
Leistungs- weiterhin auch der 
Breitensport eine wichtige Rolle 
spielen soll. Zur Saisonhalbzeit lie-
gen die SFB mit zwei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenführer 
auf Rang drei der Oberliga-Tabelle. 

Eingeschlagenen 
Weg mit eigenen 
Fußspuren fortsetzen 

Nach vier Saisons als Spielertrai-

ner in der Rheinhessenliga mit 
den Herren II freut sich Volker 
Schuster auf seine neue Aufgabe 
in dem Verein, der im Laufe seiner 
mittlerweile zehnjährigen Mit-
gliedschaft – im Jahr 2007 kam er 
vom Zweitligisten Tuspo Obern-
burg zunächst mit Zweitspielrecht 
zur Regionalligamannschaft der 
Sportfreunde – längst zu seiner 
sportlichen und privaten/familiä-
ren Heimat geworden ist. 
Seitdem Schuster 16 Jahre alt ist, 
trainiert er Jugend-, später auch 
Aktivenmannschaften. Seine Zie-
le mit den Herren I: „Ich will an 
Thomas Gölzenleuchters gute 
und erfolgreiche Arbeit anknüpfen 
und mit einer Mischung aus erfah-
renen und jungen Spielern attrak-
tiven Tempohandball auf hohem 
Niveau spielen“, so der B-Lizenz-
Inhaber. „Thomas wird große Fuß-
spuren hinterlassen, die ich wei-
terführen und gleichzeitig auch ei-

Gänsehautmomente im Handball-Epizentrum 
Dominik Matysiak ist als Volunteer hautnah bei der Handball-WM dabei 
Budenheim. – Interviews mit in-
ternationalen Spitzenspielerinnen 
führen, live die besten National-
mannschaften der Welt in greifba-
rer Nähe erleben, Pressevertreter 
aus der ganzen Welt bei ihrer Ar-
beit unterstützen – all das ist nur 
ein kleiner Ausschnitt von dem, 
was Schiedsrichter Dominik Maty-
siak derzeit als Volunteer im Be-
reich Media Services bei der Frau-
en-Handball-WM in Trier erlebt. 
Hier sein Bericht: 
Volunteer bei einer Frauen-Hand-
ball-WM – was bedeutet das? Das 
habe auch ich mich bei meiner 
Anmeldung auf der Homepage 
des Deutschen Handballbundes 
Anfang Mai für das Volunteerpro-
gramm gefragt. Mitte August kam 
dann die Nachricht, dass ich bei 
der 23. IHF Handballweltmeister-
schaft der Frauen in Trier im Be-
reich Media Services dabei sein 
werde. Nach ein paar Schulungen 
im Vorfeld der Weltmeisterschaft 
war es dann endlich soweit. 
Pünktlich zum ersten Spieltag in 
Trier reiste ich an, ein IHF-Mit-
arbeiter wies mich sofort in meine 
Aufgaben ein. Die bestehen vor 
allem darin, nationale und interna-
tionale Pressevertreter zu betreu-
en, den offiziellen Twitter- und Fa-
cebook-Account zu pflegen und 
vor laufender TV-Kamera Stim-
men nach den Spielen in der 
Mixed Zone einzufangen – also 
kurze Interviews mit Spielerinnen 
und Trainern zu führen. Ach ja, 

„Mixed Zone“ ist der Bereich, in 
dem sich Sportler und Journalis-
ten nach den Spielen begegnen. 

Besser als im Fernsehen 

Außerdem mache ich Bilder, neh-
me tolle Szenen der Fans auf, be-
arbeite diese für die unterschiedli-
chen Social-Media-Kanäle und 
poste schließlich die Threads und 
Tweets. Vor allem die rumä-
nischen und französischen Fans 
haben die Arena Trier zum Beben 
gebracht. Für die Franzosen ist 

Nicht nur mit Maskottchen Hanniball, sondern auch mit internatio-
nalen Pressevertretern und Spitzenhandballerinnen hat es Domi-
nik Matysiak in Trier täglich zu tun. (Foto: Sportfreunde Buden-
heim/IHF)

Trier, wegen der Nähe zur franzö-
sischen Handballhochburg Metz, 
ja fast ein Heimspiel. Mich hat es 
aber überrascht, dass so viele Ru-
mänen den Weg nach Trier gefun-
den haben und eine so gute Stim-
mung verbreiten. 
Gerade bei den Nationalhymnen 
der Franzosen und Rumänen be-
komme ich regelrecht Gänsehaut, 
wenn ich im jeweiligen Fanblock 
stehe, um diesen Moment filmisch 
festzuhalten. Das hätte ich nicht 
gedacht. Im Fernsehen kommt die 
Stimmung längst nicht so gut rü-

ber, wie sie in Wirklichkeit in der 
Arena ist. Aber auch Begegnun-
gen von Fans des einen und des 
anderen Landes, die sich dann zu 
den jeweiligen Spielen gegensei-
tig unterstützen, haben mir mal 
wieder gezeigt, dass Handballer, 
als Teil einer der schönsten Sport-
arten der Welt, sich auch ohne 
Worte verständigen und verste-
hen können. 

Locker in 
der Mixed Zone 
Was mich gewundert hat, ist, dass 
die Profispielerinnen aus den ver-
schiedenen Nationen so boden-
ständig geblieben sind und sich 
auch auf einen Spaß mit uns Vo-
lunteers und den Fans einlassen. 
So laufen auch die Interviews in 
der oben angesprochenen Mixed 
Zone in einer ziemlich lockeren 
Atmosphäre. Das erleichtert es 
mir sehr, zumal es das erste Mal 
ist, dass ich journalistisch arbeite 
und Profisportler interviewe – und 
dann auch noch auf Englisch! 
Es waren einmalige Erfahrungen, 
die ich in Trier machen durfte. Als 
erfahrener Volunteer rechne ich 
mir nach der Frauen-WM gute 
Chancen aus, später bei weiteren 
Sport-Großveranstaltungen wie 
den Olympischen Spielen oder 
der Handball-WM der Männer 
2019 teilnehmen zu können. 
Liebe Grüße aus Trier – Euer Do-
minik Matysiak! 



Ihren Geburtstag feiern: 
20. 12.   Gores, Katharina  95 J. 
Ihre Diamantene Hochzeit feiern: 
21. 12.   Eheleute  
      Margarete und Paul Heinz
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

 Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung des 
Hauptausschusses des Gemeindera-
tes Budenheim sowie des Verwal-
tungsrates der Gemeindewerke 
Budenheim (AöR) am  

Mittwoch, 20. Dezember 2017, 
17.00 Uhr,  

im Sitzungssaal des Rathauses, Berli-
ner Straße 3 
Tagesordnung:  
Teil I – Sitzung des Verwaltungs- 
rates 
1.) Einführung in den Wirtschafts-
planentwurf 2018  
2.) Beratung der Anträge 
3.) Beratung der Beschlussvorlagen 
betreffend den Wirtschaftsplanent-
wurf 
4.) Beratung der Stellenübersicht 
2018 
5.) Beratung des Wirtschaftsplanent-
wurfes 2018 (Erfolgs- und Ver-
mögensplan) 
6.) Verschiedenes 
Teil II – gemeinsame Sitzung des 
Hauptausschusses und des Verwal-
tungsrates 
1.) Einführung in den Haushaltsplan-
entwurf 2018  
2.) Beratung der Anträge  
3.) Beratung der Beschlussvorlagen 
betreffend den Haushaltsplanentwurf 
2018 (I) 
4.) Beratung des Haushaltsplanent-
wurfes 2018 (Teilhaushalt 4)  
5. Verschiedenes 
Teil III – Sitzung des Hauptaus-
schusses  
1.) Beratung der Anträge 
2.) Beratung der Beschlussvorlagen 
betreffend den Haushaltsplan- 
entwurf (II)  
3.) Beratung des Stellenplanentwur-
fes 2018 
4.) Beratung des Haushaltsplanent-
wurfes 2018 (Teilhaushalte 1 bis 3 
und 5) 
5.) Verschiedenes  
Budenheim, den 8. Dezember 2017 

( R. Becker)  
Bürgermeister und  

Verwaltungsratsvorsitzender

Bekanntmachung 

Veränderte Dienst- und Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung 
und der Gemeindeeinrichtungen 
vom 22.12.2017 bis 09.01.2018 
1. Waldschwimmbad und Sauna 
bleiben wegen Sanierungsarbeiten 
geschlossen. 
2.  Waldsporthalle und Kraftraum  
bleiben von Freitag, den 22. Dezem-
ber 2017 bis Dienstag, den 09. Januar 
2018 geschlossen.  
3.  Alte und neue Schulturnhalle  
bleiben von Samstag, den 23. Dezem-
ber 2017 bis Dienstag, den 02. Januar 
2018  geschlossen. 
4.  Jugendtreff in der Schule  
bleibt von Mittwoch, den 27. Dezem-
ber 2017 bis Freitag, den 05. Januar 
2018 geschlossen. 
5.  Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ und Kinderkrippe „Wichtel-
haus“ 
bleiben von Freitag, den 22. Dezem-
ber 2017 bis Dienstag, den 02. Januar 
2018 geschlossen. 
6.  Waldkindergarten 
bleibt von Freitag, den 22. Dezember 
2017 bis Montag, den 01. Januar 
2018 geschlossen. 
7.  Seniorentreff „60 plus...“ 
a)  Der Seniorentreff bleibt von Sams-
tag, den 23. Dezember 2017 bis 
Sonntag, den  07. Januar 2018 
geschlossen. 
Ausnahme: Der Einkaufsservice 
wird am Donnerstag, den 28.12.2017 
und am Mittwoch, den 03.01.2018 
regulär angeboten.  
Budenheim, den 16. November 2017 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 

zu einer Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 

Montag, 18. Dezember 2017,  
18.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Berliner Str. 3 
Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung 
1.  Mitteilungen 
2.  Bauvoranfragen/Bauanträge 
·  Bauvoranfrage zur Errichtung ei-

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  18.12.17  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox – KüchenDingsBums   
Dienstag,  19.12.17  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Werkstatt: Laubsäge  
Mittwoch , 20.12.17  
16.00 – 18.30 Uhr  BlueBox-KIDZ:  
Donnerstag , 21.12.17  
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:   
Freitag , 22.12.17  
19.00 – 23.00 Uhr X-Mas-DISCO  
    Budenheim 11.12.2017 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

nes Gebäudes / Ansiedlung eines 
Transportunternehmens, Mainzer 
Straße 15 
·  Bauvoranfrage zur Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses, 
Römerstraße 37 
 ·  Bauantrag zur Erweiterung eines 
Einfamilienwohnhauses, Mühl-
straße 11, 
hier: Befreiungsantrag wegen Abwei-
chung von der Firstrichtung und An-
trag wegen Abweichung der Dach-
neigung – Bebauungsplan „Großer 
Garten II“ 
·  Errichtung eines Mehrfamilien-
hauses mit 2 Wohneinheiten- 
„Haus A“, 
Heidesheimer Straße 10 
hier: Nachtragungsantrag wegen 
Anbau einer Außentreppe 
3.  Verschiedenes 
Budenheim, 07. Dezember 2017 

(Rainer Becker) 
Bürgermeister

der mit Horst Buchholz und Lieselot-
te Pulver  
Donnerstag , 21.12.2017  
ab 12.00 Uhr Weihnachtsessen 
(13,00 Euro, Anmeldung erforder-
lich) 
ab 14.30 Uhr  Weihnachtsfeier des 
Seniorentreffs  
Freitag,  22.12.2017   –  Seniorentreff 
geschlossen –  
- Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
- Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 14.12.2017 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag,  18.12.2017 
 09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Bingo (1 Euro) 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik 
 Dienstag,  19.12.2017 
 15.00 Uhr Allerlei Rätsel 
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor  
Mittwoch , 20.12.2017 
 15.00 Uhr  Filmnachmittag: „Eins, 
zwei, drei“ Komödie von Billy Wil-



Zahnarztpraxis Franz-Christoph Neumann
Friedrichstraße 7
55257 Budenheim
Tel. 06139/2164

Wir haben geschlossen vom 27.12.2017 - 5.1.2018.
Ab dem 8.1.2018 sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Ihr Praxisteam Franz-Christoph Neumann

Suche
Eckschränkchen 

ca. 80 cm hoch,
Eiche antik oder

Nussbaum.
Telefon 06139/8557

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150
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Weihnachtsurlaub
Praxis

Dr. med. Martin H. G. Wolf
Kettelerstr. 11, 55257 Budenheim, Tel. 06139/6029, Fax: 06139/960065

Vom 25. Dezember bis 29. Dezember 2017
ist die Praxis geschlossen.

Ab Dienstag, dem 2. Januar 2018, stehen wir Ihnen zu unseren üblichen
Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

In dringenden Fällen wenden Sie sich an:
Dres. Duscha / Brand, Tel. 06139/9200
Dres. Fluhr / Thielen, Tel. 06139/415

Ärztliche Bereitschaftspraxis
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz, Telefon 06131/19292

Weihnachtsbaum- und Wildverkauf
am Forsthaus Lenneberg

am 3. Adventswochenende
16. und 17. Dezember 2017 

samstags und sonntags, jeweils von 10 - 17 Uhr

Verkauf von Nordmanntannen, Blaufichten und Fichten 
Kleiner Weihnachtsmarkt mit Kaffee und Kuchen, Waffeln,

Glühwein, heißem Apfelsaft, gegrillten Wildschweinbratwürsten,
Honig aus dem Lennebergwald und Weihnachtsschmuck 

aus Bienenwachs. Tiefgekühlte Wildbraten vom Wildschwein, 
Reh und Hirsch, Salami, Wildprodukte im Glas und 

in der Dose im Grünen Haus
Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699



Gemeindeverwaltung Budenheim
Für unsere Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“
und Kinderkrippe „Wichtelhaus“

suchen wir kurz- und  mittelfristig                          

staatl. anerkannte Erzieher/innen
bzw. Sozialassistenten/innen  

in Voll-  bzw. Teilzeitbeschäftigung als

- Gruppenleiter/in
- Mitarbeiter/in in der Gruppe

Ihre Aufgaben
Gruppenleitung bzw. Mitarbeit in unserer Einrichtung

Unsere Anforderungen u.a.:
- abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in bzw. 
Sozialassistent/in 

- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz innerhalb des 
Dienstplanes und der Gruppenarbeit

- eigenständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
- engagierte Zusammenarbeit mit Team, Eltern und Träger

Daneben erwarten wir einen liebevollen und einfühlsamen
Umgang mit den Kindern.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen
des TVöD.
Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Beschäf-
tigte im Sozial- und Erziehungsdienst.
Vorbeschäftigungszeiten im öffentlichen Dienst werden aner-
kannt.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte bis zum 08. Januar 2018 an:

Gemeindeverwaltung
Büroleitung
Berliner Straße 3 · 55257 Budenheim

oder per E-Mail (Anhang nur mit PDF-Datei) an:
info@budenheim.de
Tel. Auskunft: 06139/5998 
(Frau Glanzer – Leiterin der Kindertagesstätte) 

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: 

heimatzeitung@rheingau-echo.de



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 20.12.2017

Haus-
flohmarkt
am 16.12.2017; 9-13 Uhr; 

Heidesheimer Str. 29, 
55257 Budenheim

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

Beamtenpaar sucht

Grundstück in

Budenheim zum Kauf
(Eigennutzung),

ggf. auch Haus/Wohnung

ab 90 m²

Tel.: 0157/58310488

50 Jahre

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Egal für welchen
Wohnbereich

Sie das Besondere
und Individuelle

suchen,
wir sind Ihr 

Ansprechpartner.

Von der Planung
bis zum Einbau.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes Jahr 2018 

wünscht

Putzhilfe
auf 450,- € Basis für

freundl. 3-Pers.-Haushalt,
2-3 mal wöchentlich in
Budenheim gesucht.

Telefon 0176/78753131Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Friedrichstraße 2, 55257 Budenheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «
« Installationstechnik « Kundendienst «

Meinen Kunden und allen Budenheimern wünsche ich

frohe Weihnachten und alles Gute
und viel Glück im Neuen Jahr.
Die Firma ist vom 27. Dezember 2017

bis 5. Januar 2018 geschlossen.

★★★★
★★ ★★

★★ ★★

★★
★★ ★★

★★
★★

★★

Suche ab sofort
Versandhelfer/in
auf 450,-€ Basis,

halbtags 
oder Vollzeit in 

55257 Budenheim.
om@smm.de

Tel. 06139/916311


